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2017 stellt mit dem 300. 
Geburtstag für den Indust-
riestandort Weiherhammer ein 
besonderes Jahr dar mit vie-
len Höhepunkten im Jahres-
kalender. Rückblickend ist die 
Geschichte unseres Heimatorts 
geprägt durch Veränderung und 
Fortschritt. 

Einzigartig ist 2017 aber auch 
für die »Unionsfamilie Weiher-
hammer«, denn zum ersten Mal 
in ihrer Geschichte wurden im 
selben Jahr neue Vorsitzende 
in allen drei Organisationen 
gewählt mit Barbara Riedling in 
der Frauen Union, Julian Kraus 
in der Jungen Union und Severin 
Hirmer in der CSU.

Fortschritt und Veränderung 

»Dem Kind einen Name geben« – so starten viele 
Projekte und so auch das Projekt der Union in Wei-
herhammer eine Plattform zu schaffen, auf der durch 
verschiedenen Kanäle informiert und gleichzeitig 
auch diskutiert werden kann. JUWE ist dabei ein Kür-
zel, das durch Zufall im Gespräch entstand während 
Überlegungen über die Schaffung eines Infoblatts. 
Ziel ist es mit einer Papierausgabe zu informieren 
und gleichzeitig online die Möglichkeit zum Disku-
tieren zu geben.

Aber was heißt nun JUWE? Eigentlich ganz ein-
fach: Journal der Union in Weiherhammer.

      www.facebook.com/juwe.online

wird also auch hier gelebt, um 
die in Summe fast 200 Mitglieder 
fassenden Verbände weiterzu-
entwickeln. Nach vielen erfolg-
reichen Jahren an der Spitze der 
Frauen Union hat Maria Blaschke 
den Verband in jüngere Hände 
gelegt und mit Barbra Riedling 
eine hochengagierte Nachfolge-
rin gefunden. 

Genauso lief es dies bei der 
CSU ab, wo Erwin Rast zurück-
schauend auf viele Aktivitäten in 
Weiherhammer den Posten des 
Vorsitzenden an Severin Hirmer 
übergab. Bei der Jungen Union 
hat sich mit Julian Kraus ein in 
Weiherhammer sehr geschätzter 
und anpackender Vorsitzender 

Bekannte Köpfe auf neuen Positionen

Die »3« war 2017 eine besondere 
Zahl – nicht nur wegen 300 Jahre Weiherhammer

Was ist »JUWE«?

Nein – es ist kein 
italienischer Fußballverein
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herauskristallisiert, der mit sei-
nem Team weiterhin den hohen 
Grad an Beteiligung am gesell-
schaftlichen Leben in Weiher-
hammer sicherstellen möchte.

»Wir sind in der glücklichen 
Lage in unseren Vorstandschaf-
ten auf viele engagierte Frauen 
und Männer, neu Motivierte und 
bereits Erfahrene zurückgreifen 
zu können – optimale Vorausset-
zungen um erfolgreich mitzuge-
stalten.«, so Severin Hirmer.

Alles in allem für die Union 
Weiherhammer ein gutes Jahr 
mit viel Aktivität im gesellschaft-
lichen und politischen Bereich – 
genau dies ist auch der Anspruch 
der »Unionsfamilie«.

J u l i a n  K r a u s

J U

S e v e r i n  H i r m e r
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Brisante politische Zeiten 
waren es, als sich der Deutsch-
landrat der Jungen Union 
Deutschlands im Innovision 
Center traf. Dies konnten die Ini-
tiatoren Dr. Stephan Oetzinger 
in seiner Funktion als stellver-
tretender JU Landesvorsitzen-
der und JU Bezirksvorsitzender 
Christian Doleschal zusammen 
mit seinem Stellvertreter Severin 
Hirmer nicht wissen, als sie den 
Zuschlag für die Veranstaltung 
erhalten hatten. Umso spannen-
der waren die beiden Tage.

Mit dem Gedanken „Botschaf-
ter für die Region“ zu sein, waren 
die Planungen an den Start 
gegangen. „Es unterschätzen 
immer noch viel zu viele Men-
schen unsere Heimatregion, die 
nördliche Oberpfalz. Da liegt es 
auf der Hand mit dem Innovision 
Center als Tagungsort, den top 
Hotels in unserem Ort und einem 
tollen Rahmenprogramm blei-
benden, positiven Eindruck bei 
den Gästen zu hinterlassen.“, so 
CSU-Chef und 3. Bürgermeister 
Severin Hirmer.

Im Vorfeld eines Empfangs 
im Innovision Center wurden 
alle Mitglieder von CSU, FU und 
JU eingeladen das neue Life 
Cycle Building inkl. Restaurant 
von BHS Corrugated durch eine 

JU Deutschlands zu Gast

Ein Tagungswochenende mit Gästen aus allen Bundesländern

Führung zu besuchen, was sich 
auch für die auswärtigen Gäste 
als höchst interessant erwies.

Zum „Zukunftsempfang“ wur-
den dann alle Gäste durch den 
JU Bezirksverband Oberpfalz 
begrüßt. „Ihr seid grandiose Bot-
schafter eurer Region und dies 
ist ein grandioses Botschaftsge-
bäude“, so der Bundesvorsitzen-
der der Jungen Union Deutsch-
lands MdB Paul Ziemiak. Die 
rund 80 Mitglieder des Deutsch-
landrats, welcher ein Organ für 
inhaltliche Ausrichtungen der JU 
ist, staunten nicht schlecht über 
Ihre Unterkünfte in den Hotels 
Witt und Lohbachwinkel – beide 
komplett ausgebucht – und das 
Gelände der BHS Corrugated. 

„Das erwartet man so nicht auf 
dem Land“, schmunzelte ein 
Gast aus Hamburg. Die Bürger-
meister Ludwig Biller und Her-
bert Rudolph hatten extra das 
Goldene Buch der Gemeinde 
mitgebracht um die Führungspo-
litiker von Morgen verewigen zu 
lassen.

Nach dem Empfang ging es 
auch gleich an den Inhalt. Staats-
ministerin Emilia Müller war der 
erste Gast, gefolgt von Florian 
Hahn – dem Verteidigungsexper-
ten der Unionsfraktion im Deut-
schen Bundestag. Mit beiden 
wurden lang und ausgiebig dis-
kutiert während zwischendurch 
Positionspapiere ausgearbeitet 

wurden. Am Abend konnte dann 
mit Bussen zum inoffiziellen 
Höhepunkt des Wochenendes 
nach Dürnast gefahren werden, 
welcher im Koppmannstodl mit 
der Band „Freistaat live“ und 
gutem Zoigl stattfand – hier war 
Julian Kraus und die JU mitver-
antwortlich. Markus Blume war 
als stellvertretender Generalse-
kretär der CSU mit von der Partie 
zapfte das Fass Bier mit dem Paul 
Ziemiak an für die Gäste.

Der offizielle Höhepunkt war 
dann am Sonntagmorgen mit 
dem Besuch von Staatsminister 
Dr. Markus Söder – der staunte 
auch nicht schlecht was seit sei-
nem Spatenstich im Jahr 2015 
in Weiherhammer geschaffen 

wurde. Mit ihm wurde sehr lange 
und kontrovers über die aktuelle 
politische Lage in der Bundesre-
publik gesprochen; dass er der 
nächste Ministerpräsident von 
Bayern werden wird stand zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht fest.

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit dieser Veranstaltung viele 
Gäste begrüßen und so auch 
für einen Mehrwert in unse-
rer Gemeinde sorgen konnten“, 
freuten sich Barbara Riedling, 
Julian Kraus und Severin Hirmer 
abschließend. Fest steht, dass die 
nördliche Oberpfalz für die JU 
Deutschlandräte nun kein weißer 
Fleck mehr ist.



Seit vielen Jahren – zurück-
zuführen auf die Initiative von 
unserem 2. Bürgermeister a. D. 
Herbert Wölfl – gestaltet die 
CSU zusammen mit der Frauen 
Union und der Jungen Union 
einen Kalender für die gesamte 
Gemeinde mit allen wichtigen 
Terminen. Herzlichen Dank an 
die Sponsoren und auch den Ver-
teilern, die dafür sorgen, dass 
der Kalender entsteht und jeden 
Haushalt erreicht. Die Gemein-
deräte Erwin Rast und Julian 
Kraus zeichnen sich für den 
Kalender zusammen mit ihren 
Teams verantwortlich.
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Auch in diesem Jahr lud die 
Junge Union wieder die Unionsfa-
milie zum alljährlichen Hirsches-
sen ein. Vorsitzender Julian Kraus 
durfte rund 60 Mitglieder von 
CSU, Frauen Union und JU zum 
54. Hirschessen im Sportheim 
begrüßen. Die Unionsfamilie 

Mit bekannten politischen 
Persönlichkeiten, die Weiher-
hammer schon besucht haben, 
lässt eine lange Aufzählungs-
liste bilden. Da wären zum Bei-
spiel Bundeskanzler Gerhard 
Schröder oder auch Minister-
präsident Edmund Stoiber ganz 
oben mit anzusiedeln - also eine 
Hohe Richtschnur. Die Union in 
Weiherhammer hat sich jedoch 
gefragt welcher Amtsträger nach 
Weiherhammer geholt werden 
könnte, um im Rahmen der 300 
Jahre Weiherhammer einen Teil 
zum gesellschaftlichen Gesche-
hen beizutragen. 

Mit dem Fraktionsvorsitzen-
den der CSU im Bayerischen 
Landtag Thomas Kreuzer wurde 
sie fündig. Im vollen Sportheim 
konnte mit zünftiger Blasmusik 
von „Oina Wenga Boyz“ und vie-
len Gästen auch von außerhalb 
der Ortsgrenze ein toller Abend 
eingeleitet werden – flankiert 

Chef der »Herzkammer«

Fraktionsvorsitzender der Landtags-CSU beim Herbstzoigl

Das Hirschessen

Weiherhammer blickt im 
Jubiläumsjahr 2017 auf vergan-
gene Jahre mit viel Fortschritt 
zurück und hoffnungsvoll in die 
Zukunft. Die   erfolgreiche Wei-
terentwicklung von Weiherham-
mer hat jedoch einen Haken: 

Die bisher ersatzlose Schlie-
ßung eines Einkaufmarktes. 
Alle engagierten Versuche sei-
tens Bürgermeister Ludwig Biller 
adäquaten Ersatz in den Ort zu 
holen sind bisher leider erfolg-

los geblie-
ben. Die 
CSU-Frak-
tion im 
G e m e i n -
derat mit 
F r a k t i -
onsführer 

Wir sind zufrieden – fast

Die CSU-Fraktion im Gemeinderat berichtet

Bernd Heibl ist aber positiv 
gestimmt: „Wir wissen, dass   es   
noch   Chancen   gibt   einen   Ein-
kaufsmarkt   in   Weiherhammer 
anzusiedeln und haben nicht 
kapituliert.“ Er sichert dem Bür-
germeister vollste Unterstützung 
zu, sodass dieser weiter im Sinne 
der Bürgerinnen und Bürger 
von Weiherhammer verhandeln 
und letztlich auch dafür sorgen 
kann, dass sich neben dem beste-
henden REWE in der Sägstraße 
noch eine weitere  Einzelhandel-
seinkaufsmöglichkeit ansiedelt. 
Für die wachsenden Siedlungen 
reiche ein Markt einfach nicht 
aus. 

Gute Voraussetzung ist auch 
die kooperative und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der 
Firma BHS   Corrugated,   die   

als   Eigentümer   vieler   Grund-
stücke   innerorts   ein wichti-
ger Ansprechpartner bei die-
sem Thema ist. „Die für uns oft 
schwer nachzuvollziehenden 
Gründe, wieso bisher kein neuer 
Markt eröffnet hat, lässt unsere 
Motivation und Unterstützung 
von Bürgermeister Ludwig Biller 
nicht schmälern. Wir sind davon 
überzeugt, dass ein weiterer 
Markt in Weiherhammer erfolg-
reich existieren kann.“, so Bernd 
Heibl weiter. 

Die Fraktion dankt weiter der 
Verwaltung, die sich ebenso sehr 
für die Belange und Wünsche aus 
dem Gemeinderat einsetze. Bei 
einer Gemeinde wie Weiherham-
mer mit vielen komplexen Anfor-
derungen von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie auch den erfolg-
reichen Firmen im Gemeinde-
gebiet, gilt es die Herausforde-
rungen der Zukunft zu schultern 
– bestenfalls mit einem weiteren 
Einkaufsmarkt. Die CSU-Fraktion 
wird ihren Teil dazu beitragen.

Die Gemeinde in 
Bildern & Terminen

mit deftigen Brotzeiten und süf-
figem Zoigl. Der Termin kurz vor 
der Bundestagswahl war für Tho-
mas Kreuzer ein wichtiger: „Wei-
herhammer ist Paradebeispiel 
dafür was geschaffen werden 
kann, wenn innovativer Unter-
nehmergeist, engagierte Mitar-
beiter und gute politische Vor-
aussetzungen aufeinandertreffen 
– eine Erfolgsgeschichte.“ Neben 
der starken Wirtschaftskraft des 
Ortes lobte Kreuzer das gesell-
schaftliche Leben, das in Wei-
herhammer stark ausgeprägt ist 
und gratulierte zu einem „höchst 
repräsentativen Ortskern entlang 

der Uferpromenade“.
Ebenso zu Gast war Nachbar-

bürgermeister und CSU-Kreis-
vorsitzender Dr. Stephan Oetzin-
ger, der auf kommunale Themen 
kurzweilig einging und sich über 
den hohen Besuch aus München 
im Landkreis freute. Die drei 
Vorsitzenden von CSU, Frauen 
Union und Junge Union waren 
vom Besuch und dem Erfolg des 
Abends begeistert und so konnte 
zusammen mit Bürgermeister 
Ludwig Biller angestoßen wer-
den auf 300 Jahre Weiherhammer 
- eine Erfolgsgeschichte, die fort-
gesetzt werden muss.   

ließ sich den Hirschen, zuberei-
tet durch den Partyservice Witt, 
schmecken. Die CSU nutze auch 
in diesem Jahr wieder die Tradi-
tionsveranstaltung um langjäh-
rige Mitglieder zu Ehren. Bür-
germeister Ludwig Biller durfte 
für 10 Jahre Horst Wunder und 
Erwin Rast ehren. Seit 15  Jahren 
gehören Hans und Martin Keller-
mann dem Ortsverband an. Für 

35 Jahre durfte 
Biller Rainer 
Niewerth eine 
Urkunde über-
reichen. Gleich 
acht Mitglieder 
konnten an die-
sem Abend für 
40 Jahre geehrt 

werden. Dies waren Hubert Wil-
denauer, Max Schätzler, Johann 
Hautmann, Hubert Landgraf, 
Alfons Hoffmann, Erhard Brandl, 
Hans Melchner und Josef Loben-
hofer. Biller bedankte sich bei 
den Geehrten für die langjäh-
rige Treue zum CSU Ortsverband 
Weiherhammer. Die Hulzstouß-
boum aus Waldthurn spielten 
nach dem Essen zünftig auf.   
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2018
„Rückblick ins Jubiläumsjahr“

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest -
Gesundheit, Glück und Erfolg

im neuen Jahr.

Wir bedanken uns
bei allen Firmen,

die durch ihr Inserat diesen
Kalender ermöglicht haben.

Weiherhammer - Kaltenbrunn - Dürnast - Trippach
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B e r n d  H e i b l ,
C S U - F r a k t i o n s f ü h r e r
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Herausgegeben von 
der Unionsfamilie 
Weiherhammer

V.i.S.d.P.: Severin Hirmer
Barbarastraße 20
92729 Weiherhammer

Die aktuellsten Infos und 
Diskussionen gibt es auf
www.facebook.com/juwe.online

Auch im Neuen Jahr sammelt 
die Junge Union wieder die aus-
gedienten Christbäume in Wei-
herhammer und Trippach ein. 
Abhohlbändchen für die Christ-
bäume können ab dem 27.12. im 
Nahkauf zum Preis von einem 
Euro erworben werden. 

Die Abholung der Bäume 
erfolgt Mitte Januar, am Sams-
tag den 13. 01.2018. Bitte wieder 
gut sichtbar um neun Uhr an den 
Straßenrändern ablegen.

Christbaum-
sammelaktion


